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VON DER PFARRE STEINERKIRCHEN AM INNBACH 

ZUR GROSSPFARRE LAMBACH-HAAG 

Der Priester Martin Kurz schrieb 
im Jahr 1917: „Kulturell interes-
sant ist die Bezeichnung Steiner-
kirchen. Da die ersten Kirchen 
durchwegs aus Holz waren, so 
galt es bei notwendigen Neubau-
ten als ein besonderes Ereignis, 
dass man Kirchen aus Steinen 
oder Mauern aufbauen konnte; 
und   daher blieb dieser Vorgang 
als Name haften, z.B. Steinerkir-
chen, Mauerkirchen, u.a.“ Im 
Jahr 1888 wurde Steinerkirchen 
eine eigenständige Pfarre. Eine 
Pfarre ist laut Kirchenrecht „eine 
bestimmte Gemeinschaft von 
Gläubigen, die in einer Teilkirche 
auf Dauer errichtet ist und deren 
Seelsorge unter der Autorität des 
Diözesanbischofs einem Pfarrer 
als ihrem eigenen Hirten anver-
traut wird“ (Can. 515 § 1).  

In der Festschrift zum Jubiläum 
375 Jahre Markt Kematen am 
Innbach bezeugten Hans Kron-
steiner (sen.) und Josef Schwa-
beneder, dass die Entfaltung vie-
ler pfarrlicher Aktivitäten größten-
teils in die Amtszeit von Heinrich 
Steiner fiel. Pfarrer Steiner wirkte 
von 1935 bis 1989. Die erste 
Pfarrgemeinderatswahl fand 
1973 statt. Der Pfarrgemeinderat 
ist eine Frucht des zweiten vati-
kanischen Konzils. Heinrich Stei-
ner verbrachte viele Jahre im 
Konzentrationslager in Dachau 
als Opfer des Nationalsozialis-
mus. Er starb am 8. Juni 1989. 
Schon 1988 übernahm DDr. 
Manfred Brandl, der damals Pfar-
rer von Meggenhofen war, zu-
sätzlich die Verantwortung als 
Pfarrprovisor von Steinerkirchen 
am Innbach. Am 30. Juli 1989 
wurde zum ersten Mal ein Pfarr-
fest in Kematen gefeiert. Bis 
1996 blieb DDr. Brandl Pfarrpro-
visor. Die Seelsorger, die unmit-

telbar nach ihm in unserer Pfarre 
wirkten, waren Krysztof Lusava 
aus Polen (1996-1998) und für 
eine kurze Zeit Pater Petrus 
Wlachowsky, OSB vom Stift 
Lambach (1998-1999).  

Mit 1. Februar 1999 kam der 
emeritierte Militärdekan, Monsig-
nore Konrad Waldhör als Pfarr-
administrator nach Steinerkir-
chen am Innbach. Über 10 Jahre 
wirkte Monsignore Konrad Wald-
hör als Seelsorger in unserer 
Pfarre. 

Im September 2009 durfte ich als 
Pfarrprovisor nach Steinerkirchen 
am Innbach kommen und im 
September 2014 wurde die Be-
zeichnung zum Pfarradministra-
tor abgeändert.  Ich war anwe-
send am 6. September 2009, als 
die Pfarre sich von Monsignore 
Konrad Waldhör verabschiedete. 
Von Anfang an durfte ich auch in 
Meggenhofen und Aistersheim 
mithelfen. Diese drei Pfarren be-
kamen auch eine gemeinsame 
Pastoralassistentin, Karin Schön-
leitner (verehelichte Granig).  

Am 4. September 2011 erklom-
men wir das Zwölferhorn in 
St.Gilgen, stiegen zum Gipfel-
kreuz auf und feierten miteinan-
der eine Bergmesse.  

Am 18. März 2012 gab es wieder 
eine Pfarrgemeinderatswahl. Die-
se Wahl fand österreichweit statt 
nach dem Motto: „Gut, dass es 
die Pfarre gibt.“  Franz Kaser 
wurde als Obmann wiederge-
wählt. Bei einer Klausur im Fran-
ziskushaus in Ried stellten wir 
uns zunächst einmal die Frage, 
was wir in der Pfarre wahrneh-
men. Wir sahen zwei Kirchenge-
bäude, verschiedene Menschen 
und Gruppen.  
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Wir erleben regelmäßige Gottesdienste, Berg-
messen, Fatimafeiern, Seniorenmessen, Kin-
dersegnungen, Pfarrkaffees, Pfarrfeste, Erst-
kommunionfeiern, Firmungen, Sternsingerak-
tionen, usw. Wahrgenommen wird auch ein 
Ort der Gemeinschaft, der Freundschaft, La-
chen, Heimat, Treffen der Generationen, viel-
fältige Aktivitäten, Priester vor Ort, Zusam-
menkommen, Lebendigkeit im Pfarrheim, 
reichhaltige Vorträge und vieles mehr. Im Ad-
vent 2013 nahmen wir Abschied vom bisheri-
gen Gotteslob (Gebets- und Gesangbuch), 
das im Jahr 1975 eingeführt wurde. Die Bi-
schofskonferenzen von Deutschland und Ös-
terreich führten zusammen mit dem Bischof 
von Bozen-Brixen ein neues Gotteslob ein.  

Im September 2014 ging Pastoralassistentin 
Karin Granig in Karenz und Diakon Andreas 
Hagler übernahm die Verantwortung als Pas-
toralassistent für die drei Pfarren: Steinerkir-
chen am Innbach, Meggenhofen und Aisters-
heim. Am 12. November 2015 gab es eine 
Pfarrvollversammlung im Pfarrheim. Anlass 
war die geplante Außensanierung der Markt-
kirche. Diese geschah dann im Jahr 2016 un-
ter der Aufsicht des Finanzausschussob-
manns, Johann Lehner. Mittlerweile wurde 
auch die Innensanierung abgeschlossen.  

Am 19. März 2017 gab es wieder eine Pfarr-
gemeinderatswahl. Bei der konstituierenden 
Sitzung am 30. März 2017 wurde Wolfgang 
Kolb zum neuen Obmann gewählt. In seiner 
Amtszeit erlebten wir unter anderem am 27. 

April 2018 die Turmkreuzsteckung in unserer 
Pfarr- und Wallfahrtskirche Steinerkirchen. Im 
dritten Jahr der Coronapandemie, genau am 
20. März 2022, wurde in ganz Österreich der 
Pfarrgemeinderat wieder neu gewählt. In der 
Pfarre Steinerkirchen heißt die neue Obfrau 
Rita Prunthaller.  

137 Jahre lang war Steinerkirchen am Inn-
bach eine eigenständige Pfarre. Die Zeiten 
ändern sich, die Diözese Linz auch. Schon 
seit Herbst 2017 gibt es keine Einzel-
Gemeindepfarrvisitationen, sondern nur Deka-
natsvisitationen. Von 16. bis 22. Juni 2024 
war unser Dekanat Gaspoltshofen Visitations-
raum. Im Rahmen dieser Visitation war Diöze-
sanbischof Manfred Scheuer am 16. Juni in 
unserer Pfarrkirche und spendete 28 Jugend-
lichen das Sakrament der Firmung. Am Nach-
mittag machte er mit uns eine Fußwallfahrt 
zum Haus der Besinnung in Gaubing. Der 
neue Weg der Diözese Linz sieht vor, dass 
die Dekanate zu Pfarren werden. Das heißt, 
aus den bisherigen 487 Pfarren in Oberöster-
reich werden 40 Pfarren. Ab 1. Januar 2026 
wird das Dekanat Gaspoltshofen mit 15 Ge-
meinden und ca. 20.055 Katholiken zur Pfarre 
Lambach-Haag mit Zentrum in Gaspoltshofen. 
Steinerkirchen am Innbach wird eine Pfarrteil-
gemeinde und unsere Geschichte mit Gott 
geht weiter.  
 

Anthony Chidi Echechi 
Pfarradministrator 
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Jungschar – Start in ein neues Abenteuer! 

Im September sind wir mit viel Freude und frischem 
Schwung ins neue Jungscharjahr gestartet! Besonders 
schön war es, unsere neuen Jungschar-Kinder in der 
Gruppe willkommen zu heißen. Beim gemeinsamen 
Spielen und Kennenlernen hatten alle schnell Spaß – 
und aus Fremden wurden im Nu neue Freunde. 
Auch das Basteln kam nicht zu kurz: Gemeinsam ha-
ben wir bunte Trinkkärtchen gestaltet, die jedes Kind 
nun bei unseren Treffen verwenden kann. Mit viel Krea-
tivität, Farben und tollen Ideen entstanden kleine Uni-
kate – praktisch und schön zugleich! Und weil Basteln 
hungrig macht, haben wir anschließend gemeinsam 
leckere Pizzaschnecken gemacht – das Highlight des 
Tages! Beim gemeinsamen Essen wurde viel gelacht 
und geplaudert – ein rundum gelungener Start in das 
neue Jungscharjahr. 
 
Im Oktober ging es dann herbstlich weiter: Beim Kür-
bisschnitzen wurden die schönsten (und gruseligsten!) 
Gesichter gestaltet. Mit viel Fantasie und Spaß ent-
standen echte Kunstwerke, da hat der Herbst schon an 
unsere Jungschartür geklopft. 
Wir freuen uns schon auf viele weitere spannende 
Nachmittage voller Spiel, Spaß und Gemeinschaft! 



Ausgabe Nr. 150 Seite  7 

Wie religiöse Wertevermittlung im Kinder-
garten ihren Platz findet 

Auch als Gemeindekindergarten hat die religi-
öse Wertevermittlung einen festen Bestandteil 
in unserer pädagogischen Arbeit. Diese be-
ginnt bereits bei den grundlegenden Werten 
wie Nächstenliebe, Achtsamkeit und Hilfsbe-
reitschaft. Der heilige Martin war uns in diesem 
Zusammenhang ein besonders gutes Beispiel. 
In den letzten Wochen wurde den Kindern 
nicht nur die Martinslegende nähergebracht, 
sondern auch der Gedanke der Nächstenliebe 
auf kindgerechte Weise vermittelt. 

Am 11. November war es dann so weit: Nach 
mehreren Wochen der Vorbereitung haben wir 
unser diesjähriges Martinsfest gefeiert. Beson-
ders freut es uns, dass auch heuer wieder eine 
enge Zusammenarbeit mit der Pfarre stattge-
funden hat und wir gemeinsam ein wunder-
schönes und traditionelles Fest gestalten 
konnten.  

Die Kinder fieberten diesem Tag schon lange 
entgegen. Es wurden Laternen gebastelt, Lie-
der geprobt, ein Tanz einstudiert und Gedichte 
erlernt, die beim Martinsfest dann zum Besten 
gegeben wurden. Ein besonderes Highlight 
war neben dem echten Martinspferd - oder 
besser gesagt neben dem Pony mit dem Mar-
tinsdarsteller - auch dieses Mal wieder das 
Martinsspiel, bei dem unsere Schulanfänger 
die Geschichte des heiligen Martin mit viel Be-
geisterung nachspielten. 

Zum Abschluss fand ein kleiner, aber feiner 
Ausklang bei Punsch und Martinskipferl statt. 
In diesem Sinne möchten wir ein herzliches 
Dankeschön an unsere Elternvertreterinnen 
aussprechen. Aber auch ein Danke an alle El-

tern, die für unseren gemütlichen Ausklang 
Kipferl gebacken oder einen Punsch zubereitet 
haben. Danke auch an alle Mitwirkenden der 
Pfarre, vorneweg an unseren Pfarrer Anthony. 
Auch an alle anderen helfenden Hände, die 
dieses Fest möglich gemacht haben, ein herz-
liches Dankeschön! 

Anna Mühringer 

Unterstützen Sie unsere Jungschar! 

Unsere Jungschar lebt von Gemeinschaft, 
Kreativität und viel Herzblut – und natürlich 
auch von den vielen kleinen und großen Mo-
menten, die wir gemeinsam erleben. Damit 
wir auch weiterhin tolle Gruppenstunden, Bas-
telaktionen, Ausflüge und Spiele anbieten 
können, freuen wir uns über jede Unterstüt-
zung. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, Material für 
unsere Aktivitäten zu besorgen, gemeinsame 
Ausflüge zu gestalten und allen Kindern eine 
schöne, unbeschwerte Zeit in der Jungschar 
zu ermöglichen. Jeder Beitrag – ob groß oder 
klein – ist ein wertvolles Zeichen der Verbun-

denheit und Unterstützung für unsere Kinder  
und Jugendlichen. 
 
Wenn Sie unsere Arbeit gerne fördern möch-
ten, freuen wir uns sehr über Ihre Spende an 
das Konto: 

Jungschar Kematen  
AT70 3473 6000 0394 6332 

 
Ein herzliches Dankeschön schon jetzt im Na-
men aller Kinder!  
Gemeinsam schaffen wir unvergessliche Er-
lebnisse. 
 

Eure Laura Mairinger  
und das ganze Team der Jungschar! 
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 Katholische Männerbewegung in OÖ 

Diese Adventsammlung ist bei uns in der Pfarre bei den Gottesdiensten am : 

Samstag, 06. Dezember 2025, 19:00 Uhr in Steinerkirchen 
Sonntag, 07. Dezember 2025, 8.30 Uhr in Kematen 

 

oder online spenden (Kontodaten siehe unten). Ihre Spende ist natürlich steuerlich absetzbar! 
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Mit dem 1. Jänner 2026 wird die bisherige 
Pfarre Steinerkirchen am Innbach als selb-
ständige Pfarre aufgelöst und in die neu ge-
gründete Großpfarre "Lambach-Haag" inte-
griert.  

Als Teil der neuen Großpfarre wird die bishe-
rige Pfarre Steinerkirchen als Pfarrteilge-
meinde weitergeführt. Diese wird weiterhin 
das kirchliche Leben vor Ort in gewohnter 
Weise gestalten und weiter entwickeln - mit 
Anthony Echechi als für uns zuständigem 
Seelsorger und einem sich derzeit in Ausbil-
dung befindenden Seelsorgeteam, welchem 
derzeit Anthony Echechi (hauptamtl. Beglei-
tung und Liturgie), Karoline Kolb aus See 
(Caritas), Rita Prunthaller (Verkündigung und 
Gemeinschaft) sowie Josef Schwabeneder 
(Finanzen) angehören. Es wäre wünschens-
wert, noch ein bis zwei weitere Mitglieder für 
das Seelsorgeteam zu gewinnen.  

Diese Neustrukturierung der Seelsorge in der 
Diözese Linz hat natürlich auch rechtliche 
und finanzielle Auswirkungen: Die bisheri-
ge Pfarre Steinerkirchen ist dann ab 1.1.2026 
kein selbständiger Rechtsträger mehr, son-
dern "nur" mehr Teilgemeinde der neuen 
Großpfarre Lambach-Haag. Allerdings wurde 
Vorsorge getroffen, dass das bisherige Pfarr-
vermögen nicht einfach direkt in die Großpfar-
re übergeht, sondern weiterhin vor Ort verwal-
tet wird und der Pfarrgemeinde Steinerkirchen 
für die Gestaltung der Seelsorge und mögli-
cher Bauprojekte zur Verfügung steht. So 
geht das bisherige Pfarrvermögen auf den 
weiterhin bestehenden Rechtstitel 
"Pfarrkirche Steinerkirchen" über und ver-
bleibt somit in der pfarrgemeindlichen Verant-
wortung.  

Die Buchhaltung wird allerdings zukünftig 
zentral über das Pfarrbüro der neuen Groß-
pfarre (situiert in Gaspoltshofen) abgewickelt, 
auch mögliche Anstellungen erfolgen nur 
mehr über die Großpfarre.  

Damit sind wir bereits beim nächsten wichti-
gen Thema: Wir suchen nach wie vor eine 
verlässliche Reinigungskraft für das Pfarr-
heim Kematen - entweder als ehrenamtlichen 
Dienst,  welcher über eine jährliche "Ehren-
amtspauschale" von bis zu €  1.000,00 aner-
kannt werden kann, oder über eine Anstellung 

von 2-3 Wochenstunden. Vorschläge bzw. 
mögliche InteressentInnen mögen sich bitte 
bei Josef Schwabeneder (Tel: 0676 7603060) 
melden.  

Als weitere wichtige Veränderung hat sich mit 
1. Sept. 2025 die Abgabe der Trägerschaft 
des Kindergartens und der Krabbelstube 
Kematen durch die Pfarrcaritas Steinerkir-
chen ergeben. Diese erfolgte auf Bestreben 
der Marktgemeinde Kematen, welche den 
Kindergarten / die Krabbelstube zukünftig di-
rekt als Gemeinde-Einrichtung führen will. Die 
Entscheidung dafür wurde einseitig - und für 
uns überraschend - von der Marktgemeinde 
getroffen, die Übergabe der Trägerverantwor-
tung wurde dann aber in kooperativer Haltung 
und  guter Zusammenarbeit zwischen der 
Marktgemeinde Kematen, der zuletzt zustän-
digen Betriebsführungs-GmbH der Caritas 
Oberösterreich und der Pfarrcaritas Steiner-
kirchen umgesetzt. Damit geht eine mehr als 
40-jährige Zeit der Führung der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in unserem Ort durch die 
Pfarrcaritas zu Ende. Neben der damit ver-
bundenen Wehmut für die Pfarre Steinerkir-
chen können wir aber auch voll Dankbarkeit 
auf die gute Zeit und den damit verbundenen 
Dienst an der Bevölkerung und vor allem an 
den jungen Familien in Kematen zurückbli-
cken. Wir vertrauen auf die Zusage der Markt-
gemeinde Kematen, dass der Kindergarten in 
ähnlicher inhaltlicher Ausrichtung betrieben 
werden soll und dass sich der Kindergarten 
auch weiterhin aktiv bei der Mitgestaltung 
pfarrlicher Feste (Martinsfest, Nikolaus, Ernte-
dank, Palmsonntag ...) einbringen wird.  

Vor allem auch als ehemaliger langjähriger 
Mandatsvertreter möchte ich meinen Dank für 
die bisherige lange und gute Kooperation zwi-
schen Pfarrgemeinde und Marktgemeinde 
bei der Führung und Finanzierung der Pfarr-
caritas-Kinderbetreuungseinrichtungen zum 
Ausdruck bringen. Ein besonderes Danke-
schön auch an alle bisherigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, durch deren aktive und 
engagierte Arbeit der Kindergarten zu dem 
geworden ist, was er ist: ein guter Platz für die 
Kematner Kinder und ein "Vorzeige-Betrieb", 
der somit gerne von der Marktgemeinde Ke-
maten direkt verwaltet wird.  

 Bericht aus dem Finanzausschuss der 
Pfarre Steinerkirchen am Innbach 
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Möge Gottes Segen weiterhin über der Arbeit 
des zukünftigen Gemeinde-Kindergartens, sei-
ner MitarbeiterInnen und vor allem seiner be-
treuten Kinder liegen - jetzt und in den kom-
menden Jahren und Jahrzehnten.   

Nach bereits mehrjährigen Vorarbeiten hin-
sichtlich Befundungen, nötigen statischen Si-
cherungsmaßnahmen (2024) und ausstat-
tungsmäßigen Maßnahmen (Begasung wegen 
Wurmbefall im nächsten Jahr 2026), startet 
demnächst der konkrete Prozess der Umge-
staltung des Altarbereichs in der Pfarrkir-
che Steinerkirchen bzgl. Errichtung eines 
Volksaltar, eines Ambos, von Priester- und Mi-
nistrantenbänken und Neupositionierung eines 
Taufsteins.  

Dieser Prozess wird pfarrintern von einer be-
reits vor 3 Jahren eingesetzten Altarraum-
Gestaltungsgruppe unter der Leitung von 
Gerhard Mühringer getragen und vom Fach-
bereich Kunst und Kultur der Diözese Linz in 

Zusammenarbeit mit einem noch auszuwäh-
lenden Künstler zunächst konkretisierend ge-
plant - der entsprechende Entwurf wird sicher-
lich der Pfarrbevölkerung entsprechend prä-
sentiert werden - und in den Folgejahren ab 
2027 dann umgesetzt.  

Für die konkrete Umsetzung wird dann sicher-
lich wieder die Hilfe von vielen engagierten 
HelferInnen aus der Pfarrgemeinde vonnöten 
sein - seien dies dann entsprechende Arbeits-
einsätze vor Ort oder die nötige finanzielle Un-
terstützung, damit wir einen zeitgemäßen und 
für gute kirchliche Feiern passenden Altarraum 
in Steinerkirchen erhalten.  

 

Josef Schwabeneder  

Für den Finanzausschuss der  
Pfarre Steinerkirchen  
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Einladung 
 

Zur Verkostung und  

zum Verkauf vieler  

köstlicher Kekse und Punsch 

 

lädt der Kirchenchor  
Steinerkirchen am Innbach  

herzlichst ein 
 

nach der Feier des Gottesdienstes  
in der Pfarrkirche Steinerkirchen 

am Montag,  
den 08. Dezember 2025 

um 8:30 Uhr  

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Kirchenchor Steinerkirchen 

Mokkakipferl 
 

Zutaten: 
150 g Weizenmehl glatt 
125 g Butter 
50 g  Rohzucker fein 
25 g  Speisestärke 
1 TL  Vanillezucker 
4 g  Löskaffee 
40 ml Kaffeelikör 
25 g geriebene Mandeln 
Prise  Salz 
 
Glasur: 
Weiße Schokoglasur zum Tunken 
 
Zubereitung: 
Zimmerwarme Butter mit Zucker und einer Pri-
se Salz cremig rühren. Mehl mit der Speise-
stärke und dem Löskaffee mischen und unter 
die Butter rühren. Kaffeelikör und geriebene 
Mandeln unter den Teig heben. Der Teig soll-
te ziemlich fest sein. 
Den Teig in einen Dressiersack mit großer 
Sterntülle füllen und kleine Kipferl auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Blech spritzen. Diese 
dann bei 180°C ca. 10 Minuten backen und 
anschließend auskühlen lassen. Dann die En-
den in weiße Schokoglasur tunken. 
 

 

Gutes Gelingen! 
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 V o r s c h a u !  Theater „Krach im Hause Gott“ 

 Ein modernes Mysterienspiel 
oder: Eine himmlische Komödie von Felix Mitterer 

Über die sündige Menschheit soll wieder einmal Ge-
richt gehalten werden und der verärgerte Gott beruft 
daher eine Sitzung ein, an der Jesus, der Heilige Geist 
und der Teufel teilnehmen.  

Der Allmächtige will einen Schlussstrich ziehen ……   
Der Ordnung halber möchte er vorher die Meinungen 
der anderen anhören.            

Dieses Theaterstück wird am 11.05.2026 um 19:30- 
22:00 in Wels, Stadttheater Greif gespielt.  

Gerne organisieren wir für alle Interessierten Tickets 
und fahren dann gemeinsam mit euch von Kematen 
zum Theater nach Wels.  

Um den Kartenbedarf besser abschätzen zu können, bitten wir um Anmeldung bis Ende Dezem-
ber bei Helga Schwabeneder 0676/6937968.                                                                                                                                    

 

Wir freuen uns, wenn viele mit dabei sind.         

Euer KBW-Team   
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Wir laden auch heuer wieder alle sehr herzlich  

zur Adventwanderung ein.  

Wir treffen uns um 16.00 Uhr beim Pfarrheim in Kematen  

und gehen gemeinsam nach Gaubing. 

So wollen wir am 1. Adventsonntag  gemeinsam in der 

Kapelle mit einer Andacht um 16.45 Uhr den Advent begin-

nen. Wir freuen uns, wenn viele mitgehen und viele bei der 

Andacht dabei sind.  

Nach der Andacht gibt es wieder  Punsch, Tee und Süßes.  

am: So. 30. November 2025 

um: 16.00 Uhr Pfarrheim Kematen 

 16.45 Uhr Andacht 

 in: Gaubing / Haus der Kreuzschwestern 

Schön, wenn du mitgehst und mitfeierst!!  

 Dein KBW-Team  

Adventwanderung  

Am Samstag den 4. Oktober 2025 unter-

nahmen wir einen sehr gemütlichen und 

interessanten Ausflug nach Stadl-Paura.  

Zuerst wurden wir durch das Schiffleut-

museum geführt und anschließend ging 

es zur barocken Dreifaltigkeitskirche. 

Danke an alle, die teilgenommen haben. 

Es war ein sehr schöner Nachmittag! 

 

Euer KBW-Team      

 Rückblick  

Freude und Dank 

 Herzlichen Dank für eure Spenden:  

Pfarrblattspende: 445,00 €  

Erntedank:  1.440,00 € 

Elisabethsammlung:  470,70 € 
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70 Jahre: Ferdinand Baldinger  Moos 3 

   Hermine Mössenböck  See 59 

   Rudolf Hilgart   Bräuhausgasse 1 

75 Jahre: Helga Kronberger   Innbachtalstraße 27 

80 Jahre: Johann Humer   See 6 

   Franz Oberhumer   Grübl 4 

85 Jahre: Hans-Dieter Kronberger  Innbachtalstraße 27 

   Maria Schneider   See 59 

90 Jahre: Hildegard Stöger   Moos 4 

95 Jahre: Ferdinand Mallinger  Unterdoppl 1 

98 Jahre: Maria Wimmer   Grübl 8 

125. Anbetungstag am Mittwoch, den 11.02.2025 

Die Einteilung der Anbetungsstunden wird bei den Verlautbarungen bekannt  
gegeben. 

19.00 Uhr Einsetzung und Gottesdienst in Kematen 

Wir gratulieren! 

Wir trauern um 

Rosa Spatt 

verstorben am: 08. Oktober 2025 

im Alter von 78 Jahren 

Taufe 

Ben Bachmair 

geboren am:  30.11.2024 

getauft am: 05.10.2025 



 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 01. Februar 2026, Erscheinungstermin: Februar 2026 

Bitte die aktuellen Verlautbarungen beachten! Änderungen nicht ausgeschlossen!!! 

Samstag 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

Dienstag 19.00 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Donnerstag 08.00 Uhr Gottesdienst in Steinerkirchen  

So. 30. Nov 1. Adventsonntag: 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Traudi Pichler 

Anschließend Bratwürstelsonntag bei der Marktkirche Kematen (MV Kematen) 

So. 30. Nov. 16.00 Uhr KBW Adventwanderung nach Gaubing (siehe Seite 14) 

Fr. 05. Dez. 08.00 Seniorenmesse in Kematen 

Sa. 06. Dez. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerk., Adventsammlung „Sei so frei“ (siehe Seite 9) 

So. 07. Dez. 2. Adventsonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst in Kematen,  

Adventsammlung „Sei so frei“ (siehe Seite 9) 

Mo. 08. Dez. 08.30 Uhr Maria Empfängnis - Gottesdienst in Steinerkirchen anschließend Keks- 
und Punschverkauf vom Kirchenchor (siehe Seite 12) 

So. 14. Dez. 3. Adventsonntag, „Gaudete“, 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Di. 16. Dez. 19.00 Uhr Bußfeier in Kematen 

So. 21. Dez. 4. Adventsonntag: 8.30 Uhr Gottesdienst in Kematen  

Mi. 24. Dez. Friedenslichtaktion der FF-Jugend und Ministranten 
16.00 Uhr Kindermette in Steinerkirchen (siehe Seite 3) 
21.30 Uhr Turmblasen, 22.00 Uhr Christmette in Steinerkirchen 

Do. 25. Dez. Hochfest Geburt des Herrn, 08.30 Uhr Fest-Wortgottesfeier in Steinerkirchen  
mit August Nimmerfall 

Fr. 26. Dez. Heilige Familie, 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Traudi Pichler 

So. 28. Dez. 8.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Hedi Huemer 

Mi. 31. Dez. Fest des Hl. Sylvester, 15.00 Uhr Danksagung in Steinerkirchen 

Do. 01. Jän. 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Jahresbeginn in Kematen 

Fr. 02. Jän. 08.00 Seniorenmesse entfällt 

So. 04. Jän. 08.30 Wortgottesfeier in Kematen mit Monika Beker 
anschließend Sternsingen (siehe Seite 5) 

Di. 06. Jän. Hl. 3 Könige: 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen mit Franz Wild,  
anschließend Sternsingen 

So. 11. Jän. 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Josef Schwabeneder 

Sa. 17. Jän. Vorabendmesse entfällt 

So. 18. Jän. 10.00 Uhr Gottesdienst in Gaspoltshofen, Pfarrgründung Lambach-Haag 
(keine Gottesdienste in den Pfarrgemeinden) 

Sa. 24. Jän. Vorabendmesse entfällt 

So. 25. Jän. 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Hedi Huemer 

So. 01. Feb. Maria Lichtmess: 10.00 Uhr Gottesdienst in Kematen mit Kindersegnung 

Fr. 06. Feb. Seniorenmesse in Kematen 

So. 08. Feb. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Mi. 11. Feb. Anbetungstag in Kematen, 19.00 Uhr Einsetzung und Gottesdienst 

So. 15. Feb. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen, Einsetzung des Seelsorgeteams durch  
Pfarrer Johann Blaschek 

Mi. 18. Feb. 18.00 Uhr Aschermittwochsgottesdienst in Kematen 

So. 22. Feb. 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Josef Schwabeneder 

So. 01. Mrz. 10.00 Uhr Gottesdienst in Kematen  


